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Sekretariat für PJ-Studenten
Frau Heike Ullmer
Tel.  06731 407-106
E-Mail   innere@drk-kh-alzey.de
PJ-Beauftragter Arzt Innere Medizin/Intensivmedizin
Herr OA Dr. Otto Laakmann
Tel.   06731 407-104
E-Mail   otto.laakmann@drk-kh-alzey.de
PJ-Beauftragter Arzt
Anästhesie/Intensiv- und Notfallmedizin
Herr OA Matthias Fischer D.E.S.A
Tel.   06731 407-163
E-Mail	 		matthias.fischer@drk-kh-alzey.de
PJ-Beauftragte Ärztin Chirurgie
Frau OÄ Danjana Alt
Tel.    06731 407-101
E Mail   danjana.alt@drk-kh-alzey.de   
PJ-Beauftragter Arzt Allgemeinmedizin
Herr Dr. Burkhard Pett
55234 Eppelsheim
Tel.   06735 960000
E-Mail   dr.pett@web.de

Ansprechpartner für organisatorische Fragen:

Wissenswertes
 � Kooperation RFK: Wahlfächer Neurologie und 

Psychiatrie, gemeinsamer Studentenunterricht
 � Internet/Intranet:	 kostenlose	 Zugriffsmöglich- 

keiten 
 � Mahlzeiten: kostenlos über die Cafeteria
 � Bereitschaftsdienst: Teilnahme am Bereitschafts-
dienst	ist	möglich,	hierfür	wird	den	Studenten	eine	
besondere Vergütung gezahlt  („learn and earn“)

 � Kurse: EKG-, Sono-, Nahtkurs
 � Untersuchungskurs: Hüfte, Knie
 � Einsatz des Pelvi-Trainers
 � Betreuung: Learning by doing
 � Examen: subtile Vorbereitung auf das praktische, 

mündliche Examen M 3, Probeexamen
 � Unterricht: prüfungsrelevanter PJ-Unterricht
 � Fortbildungen:	 finanzielle	Unterstützung	 für	 die	

Teilnahme an Kursen und Kongressen
 � Teilnahme an Notarzteinsätzen
 � Separater Blutentnahmedienst vorhanden 

Allgemeinmedizin: Kennenlernen eines breiten 
medizinischen Spektrums, hautnahes Erleben der 
hausärztlichen Tätigkeit, eigenständiges ärztliches 
Handeln unter Supervision erfahrener Ärzte, 1:1  
Betreuung, Erstellen von Therapieplänen für die am-
bulante Behandlung, technische Untersuchungen in 
der	 Praxis	 (Sonografie,	 EKG,	 Belastungs-EKG	 und	
Lungenfunktion), Altenheimbetreuung und Hausbe-
suche.

Kreuznacher Str. 7-9
55232 Alzey

Tel.: 06731 407-0
Empfang/Telefonzentrale

www.drk-kh-alzey.de

DRK Krankenhaus Alzey
Akademisches Lehrkrankenhaus der
Johannes Gutenberg-Universität Mainz



Liebe Studentinnen und Studenten
des Praktischen Jahres,
das DRK Krankenhaus Alzey ist seit 2009 als Akade-
misches Lehrkrankenhaus der Johannes Gutenberg-
Universität Mainz anerkannt. Wir sind ein „Herbst-
krankenhaus“ mit Beginn des Praktischen Jahres im 
November.
Die Ausbildung in Innerer Medizin, Chirurgie und 
dem Wahlfach Anästhesie	 findet	 in	Alzey	 statt.	 Im	
Wahlfach Allgemeinmedizin erfolgt die Ausbildung 
in	zertifizierten	PJ-Praxen.	Die	aktuell	verfügbaren	PJ-
Praxen	finden	Sie	auf	der	Homepage	der	Universitäts-
medizin Mainz.
Das DRK Krankenhaus Alzey liegt ca. 35 km südlich 
von Mainz und ist über die Autobahn A 61 sowie A 63 
gut	zu	erreichen.	Darüber	hinaus	besteht	die	Möglich-
keit, Alzey bequem mit der Bahn anzufahren. Der 
Alzeyer Bahnhof liegt ca. 10 Minuten Fußweg vom  
Krankenhaus entfernt.
Als Klinik der Grund- und Regelversorgung mit den 
Hauptfachabteilungen: Akutgeriatrie, Allgemein-
Unfall-/Wirbelsäulen-Chirurgie,	 Anästhesie,	 Innere	
Medizin,	 Interdisziplinäre	 Intensivmedizin,	 Zentrale 
Notaufnahme sowie den Belegabteilungen: HNO, 
Gynäkologie, MKG-Chirurgie und Urologie ist es unser 
Anspruch,	 unseren	 Studenten	 ein	 möglichst	 breites	
medizinisches Basiswissen in den theoretischen und 
praktischen Lehreinheiten zu vermitteln. Die Klinik 
betreibt	 u.a.	 ein	 Schlaflabor,	 eine	 Palliativstation,	 ist	
Standort	 für	 das	 Notarzteinsatzfahrzeug	 und	 zertifi-
zierter Traumanetzwerkpartner der Uni-Mainz.
Die praktische und theoretische Ausbildung unserer  
jungen Kolleginnen und Kollegen liegt uns sehr am 

Herzen	 und	 hat	 für	 alle	 Fachabteilungen	 höchste 
Priorität.
Die Vergünstigungen für unsere PJ-Studenten orien-
tieren sich an den jeweiligen Vorgaben der Universi-
tätsmedizin Mainz.
Bei inhaltlichen und organisatorischen Fragen stehen 
Ihnen	die	PJ-Beauftragen	Ärztinnen	und	Ärzte	gerne	
zur	 Verfügung.	 Darüber	 hinaus	 stehe	 ich	 Ihnen	 als	
Ärztlicher Direktor gerne mit Rat und Tat zur Seite.
Wir	freuen	uns	auf	Ihr	Kommen.
Herzlichst
Ihr	
Dr. Alexander Frohmajer
Ärztlicher Direktor 
Chefarzt	Anästhesie,	Intensiv-	und	Notfallmedizin

Akutgeriatrie/Palliativmedizin: Auf Wunsch be-
steht	 selbstverständlich	 die	 Möglichkeit	 zur	 Hospi-
tation in der Abteilung für Akutgeriatrie bzw. auf der 
Palliativstation.

Chirurgie: breites Spektrum unfallchirurgischer und 
allgemeinchirurgischer Krankheitsbilder und Operati-
onen. Die Mitarbeit erfolgt auf der Station, im OP, in 
der Ambulanz und in Kooperation auch in der ortho-
pädischen Praxis von Prof. Dr. Rompe. Jedem Stu-
denten steht ein erfahrener Assistenzarzt als Mentor 
zur Seite. Betreuung eigener Patienten ist erwünscht. 
In	die	Ambulanz	erfolgt	die	Behandlung	von	Notfallpa-
tienten:	Wundversorgung,	Sonographie	und	die	Inter- 
pretation	 von	 Röntgenbildern	 geübt	 werden.	 Des	
Weiteren bieten wir eine Einführung in laparoskopi-
sche Op-Techniken (Pelvi-Trainer) und die Teilnahme 
am Schockraumtraining. 

Anästhesie/Intensiv- und Notfallmedizin: Präoperative 
Beurteilung der Narkosefähigkeit und Vorbereitung 
von Risikopatienten, Mitwirkung bei der Durchfüh-
rung aller gängigen Narkoseverfahren – Allgemein-
anästhesie, rückenmarksnahe Regionalanästhesie, 
periphere Nervenblockaden, periphere und zentrale 
Venenpunktion, Anleitung bei der endotrachealen 
Intubation	sowie	bei	der	Schmerztherapie.	Auf	Wunsch	
ist	eine	Rotation	auf	die	Intensivstation,	sowie	in	den		
Bereich	Schmerztherapie	möglich.	Engmaschige	Su-
pervision und rasches Hinführen zu selbstständigem  
Arbeiten durch einen verantwortlichen Oberarzt.

Praktische Ausbildung

Innere Medizin/Intensivmedizin: im Team früh-
zeitige verantwortliche Arbeit auf Stationen. Betreuung 
eigener Patienten, Anleitung zur Aufnahme, Unter- 
suchung, Diagnoseplan, Sonographien, Punktionen, 
Endoskopie, Echokardiographie, Auswertung von EKG, 
Lungenfunktion, Bewertung von Laborergebnissen, 
von diagnostischen und therapeutischen Verfahren, 
Vorstellung von eigenen Patienten bei der Bespre-
chung und den Visiten. 


